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01	 	 Nürnberg > Rom





Anreise

�



So, los gings um 9 Uhr in Nürnberg. Da es keine Direktflüge nach Rom gibt sind wir über 
Frankfurt hin. Dank unseres Frequent Traveller Statues konnten wir die Bussiness Lounges in 
Nürnberg und Frankfurt nutzen und uns den Baucb voll schlagen. Ankunft in Rom dann um 
12:30. Nach dem Gepäck erstmal zum Bahnhof und mit dem Zug zum Hauptbahnhof. 



Von da aus mit der U-Bahn zu unserer Unterkunft, das hinter dem Vatikan lag. Schönes 
Appartement. Wir hatten dann versucht noch mit dem Bus in die Innestadt zu fahren, aber es 
kam kein Bus, warum auch immer. Zudem ging es mir mit dem Magen nicht gut, so dass wir 
nur 2  Tiefkühlpizzen aus dem Supermarkt holten. Eine hab ich beim rausnehmen aus dem 
Ofen runtergeworfen...

�
Es war Sabines Geburtstag, nicht unbedingt das, was man sich an so einem Tag vor stellt.
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St Peter Loft

Via Candia 143 

Vaticano Prati

 Roma, 00192




 94 € / Nacht




02	 	  Rom





Colloseum, Palatin, Forum Romanum, Trevi Brunnen

St Angelo, Aussichtshügel, Petersdom




So schön das Appartement auch ist, es war heftig hellhörig. Über uns trampelte die ganze 
Zeit ne Tussi mit Stöckelschuhen rum. Leider helfen da Oropax nicht ganz so viel, da die 
keine niedrigen Frequenzen rausfiltern. Hier gibts offensichtlich keine Trittschalldämmung. 
Mir gings wieder besser, dafür gings Sabine mit Magen/Darm nicht gut. Keine Ahnung was 
wir da falsches gegesen hatten. 

Wir lernten auch, dass die Warmwasserherstellung dezentral über elektrische Boiler 
funktioniert. Das merkte ich als ich nach Sabine Duschen wollte, da kam kein warmes Wasser 
mehr raus. So durschte ich die nächsten Tage als erster, da das warme Wasser ca nur. 10 
Duschen Minuten hielt. Wir hatten da mit dem Besitzer kontakt, der auch kam und uns das 
erklärte, weil wir erst dachten dass was kaputt ist.



Erstmal zum Colloseum. Wegen meiner Schwerbehidnerung musste wir uns das Ticket dort 
kaufen, wobei als Behidnerter auch immer die Begleitperson umsonst ist.


Nachde dem Colloseum zum Palatin und dann 
übers Forum Romanum zum Trevi Brunnen. Dort 
eine kleine Pizzeastärkung, Einen Ausflug zu den 
öffentlichen Toiletten und dann zum Castel st 
Angelo. Von dorrt mit dem Buss zum 
Ausblickhügel und zu Fuss dann zurück zum 
Appertement. Abends haben wir uns dann einen 
netten Griechen gegönnt, abseits vom 
Touristentrubel :-)


006/007




Der Weg zur Ubahnstation


Warten auf den Metalldetektor und die die Kasse 














Blick auf den Triumphbogen von Constantin aus dem Jahr 315 




Der Triumphbogen  aus der Nähe


Auf dem Weg zum Palatin, einer der Sieben Hügel Roms, einer der ältesten bewohnten Gegenden in Rom




Man hat hier Blick auf den Circus Maximus








Forum Romanum










Der Trevi Brunnen, egal um welche Uhrzeit s ist immer überfüllt






Pantheon




Mitdem Bus nach oben zum Viewpoint


Petersdom








Engelsburg


Die Prachtallee zum Petersdom




Petersdom




Mit der Tram unterwegs


Griechisches Flair :-)
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Vatikan Museum, Placa Noeva, Pantheon

Spanische Treppe, CVilla Borghese




Als erstes sind wir gleich zum Vatikan um die Ecke gelaufen, so 15 min vor Öffnung und 
mussten entäuscht feststellen, dass die Schlange auch um die Uhrzeit schon wieder fast 500 
m lang war. Ich hab direkt einfach gefragt, ob ich mit meinem Schwerbehinderten Ausweis 
vor darf, zumal ich auch etwas gehumpelt bin, da die Strecke am Vortag für meine echte 
Hüfte nicht so optimal war. Und so nett wie die Wachleute am Eingang waren durfte ich rein. 
Drinnnen musste ich allerdings zu irgendeiner speziellen Kasse im ertsten Stock, aber dafür 
keine Stunde  in der Schlange stehen. Dann gings um 8:45 los mit dem Museum. Das 
Museum ist riesig und in der Sixtinieschen Kapelle darf man leider nicht fotografieren. 
Gegen 11:30 waren wir dann wieder draussen. Man hätte aber noch weit mehr Zeit drin 
verbrimgen können. Danach sind wir einfach so durch die Stadt geschlendert. Im Pantheon 
noch ein kurzer Fotostop und dann Richtung Spanische Treppe und etwas entspannen im 
Park und Blick auf die Stadt. Abends gings dann noch zu nde Sushi All you can eat etwas 
weg, so dass wir mit dem Bus/Ubahn gefahtren sind.
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Der Start bder Schlange die dann die ganze Mauer weiter geht


Warten auf mein Behindertenticket


Wir waren zwar mit die ersten, aber sofort ist es propenvoll






Auch hier wurde bei den Ägyptern geklaut




Mal was Modernes






Privatparkplatz der Eunuchen


	  < So stelllt der Katholike sich ne echte Fraui vor         




Heimliche Aufnahme in der Sixtinischen Kapelle




Kilometerlange Gänge


Ein Francis Bacon, wer hätte das gedacht




Das Highlight, die monumentale Treppe






Die privaten Güärten




In Schwarzweiss Infrarot






Da hinten rechts rauchts dann immer weiß, wenn se den alten Pabst verbrennen und der neue ran darf








Pantheon


	 	 	 	 	 Piazza Navona > 	 






Auf dem Weg zur Spanischen Treppe


Oberhalb der Spanischen Treppe












Piazza del Popolo






Abends noch etwas spazieren nach dem Sushi All you can Eat
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Colloseum, Palatin, Forum Romanum, Trevi Brunnen

Pantheon, St Angelo, Aussichtshügel, Petersdom




Ob das Suhi vom gestrigen tag so eine gute Idee war, man wei es nicht, aber Sabine gings 
ziemlich dreckig (Magen/Darm). Wobei ihr roher Fisch im Restaurant gegen 0 ging. Von 
daher gings dann erst gegen 13:45 auf ein bischen Sightseeing. Mit Ubahn und Bus zu den 
Katakomben.  Um 15:45 waren wir wieder draussen. Diese liegen etwas abseits an der Via  
Appia Antica. Zum Glück kam gerade ein Bus vorbei, so dass wir die Kilometer nicht zurück 
laufen mussten. 

Am Forum Romanum wieder raus und einfach durch die Stadt bis zur Engelsburg. Bei 
Sonnenuntergang noch rauf und die Aussicht auf Rom geniessen.
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Leider zu dunkel zum Foto machen




Puh, eine Haltestelle




Schon wieder voll






Oben in der Engelsburg
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Petersdom, Centrale Montemartin, 

Mittagessen am Colloseum und durch die Stadt bummeln




Was wünscht man sich als Atheist mehr als auf eine Session im Petersdom mit den 
Tuchträgern. Es war Sonntag und die letzte Chance auch mal rein zu gehen, nachdem sonst 
immer ewig viel davor los war. Schon sehr beeindruckend des riesen Gebäude.



Dann mit Ubahn und Bus zu einem etwas anderen Museum etwas außßerhalb Downtowns. 
Ein altes Industriedenkmal, in dem antike Skulpturen ausgestellt sind. Mittags waren wir 
wieder draussen und dann nnur ne Pizza am Strassenrand. Einen Nachmittagskafee gabs 
dann am Colloseum, natürlich in ner Touribude.



Zum Entspannen dann wieder nach Norden Richtung Spanische Treppe und Park. Kurz in die 
Unterkunft zurück und dann noch etwas Nachtfotos und Essen gehen.
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Pantheon




Piazza Navona


Forum Romanum




06	 	  Rom > Frankfurt > Nürnberg





Heimflug
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Alpensüdseite




     Jacques     &    Sabine









